
 

 

 

Gemeinde  
Rielasingen-Worblingen 
 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die  
 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 22.11.2017 
 

------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
 

Beginn: 17.00 Uhr 

 

Ende:  18.55 Uhr 

 

 

Protokollführer: Thomas Niederhammer 
 

Sachbearbeiter: Hartmut Riester, Verena Manuth, Karin Schmidt,  

    Rolf Mahlbacher 
 
Presse:   1 Person 

 
Zuhörer:    3 Personen 

 

 

Der Bürgermeister eröffnet die öffentliche Sitzung um 17.00 Uhr und stellt fest, dass die 

Mitglieder des Gemeinderates mit Schreiben vom 08.11.2017 ordnungsgemäß schrift-

lich eingeladen wurden und dass der Gemeinderat beschlussfähig ist. 

 

 

T a g e s o r d n u n g 
____________________ 

 

F r a g e m ö g l i c h k e i t    f ü r   E i n w o h n e r 

 

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen 

 

2. Sonnensegel für das Kinderhaus Rosenegg 

 - Zustimmung zu einer überplanmäßigen Ausgabe 

 

3. Vorstellung der Entwurfsplanung für die Sanierung bzw. den Umbau  

 der Hardstraße zwischen dem Ortsende und der Kreisstraße 6158 

 (3. Bauabschnitt)  

 

 



 

 

 

4. Vorberatung des Haushaltsplanentwurfes 2018 und der  

 Entwürfe der Wirtschaftspläne 2018 

 

5. Ermächtigung der Verwaltung zu Kreditaufnahmen im  

 Haushaltsjahr 2017 für den Eigenbetrieb Wasserversorgung  

 und den Eigenbetrieb Abwasserversorgung 

 

6. Kenntnisnahme der niedergeschriebenen Beschlüsse der Vorsitzung 

 

7. Verschiedenes 

 

F r a g e m ö g l i c h k e i t    f ü r   E i n w o h n e r 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 165/2017 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 08.11.2017  Az.: 022.22; 022.32 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 1:  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen  

Sitzungen                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 22.11.2017 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Es waren keine Beschlüsse aus nichtöffentlichen Sitzungen bekannt zu geben.  

 

 

 

Beschluss: 

 

 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin ( e ) 

Haag Werner ( e ) 

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Fröhlich Philipp   

Hugenschmidt Simon ( e ) 

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann   

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Gold Jutta   

Hennes Nadja   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard ( e ) 

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Ortsbauamt 

Drucksache Nr.: 166/2017 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Karin Schmidt 

Erstelldatum TOP: 08.11.2017  Az.: 022.22; 461.01; 022.32 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 2:  Sonnensegel für das Kinderhaus Rosenegg                         

- Zustimmung zu einer überplanmäßigen Ausgabe         

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 22.11.2017 
 

Vorbericht: 

 

Im Kinderhaus Rosenegg besteht zur Zeit im Außenbereich keinerlei Beschattungsmöglichkeit. 

Während der Haushaltsplanberatung 2018 hat sich der Gemeinderat für die Errichtung von 4 

Gelenkarm-Kassettenmarkisen ausgesprochen. Die Verwaltung geht von Kosten in Höhe von 

30.000 Euro inkl. Fundament-und Betonarbeiten aus. 

Um die günstigen Winterpreise nutzen zu können wird der Gemeinderat um Zustimmung zu ei-

ner überplanmäßigen Ausgabe gebeten. 

Die Verwaltung wird 3 Angebote einholen, wobei die Vergabe dann durch den Bürgermeister 

erfolgen wird. 

 

 

Sitzungsverlauf: 

Sachbearbeiterin Schmidt berichtet, dass insgesamt 3 Angebote eingegangen sind, wobei der 

Bieter 3 lediglich eine Schattenfläche von 92,68 qm angeboten hat. In diesem Zusammenhang 

sind die Angebote von Bieter 1 und 2 mit jeweils 112 qm Schattenfläche identisch.  

 

 

Beschluss: 

Der Gemeinderat vergibt die Lieferung eines Sonnensegels für das Kinderhaus Rosenegg an 

den günstigsten Bieter, die Firma Bikatec GmbH aus Volkertshausen zu einer geprüften Ange-

botssumme in Höhe von 23.164,54 Euro. Die Kosten der Gesamtmaßnahme beträgt 25.688,54 €. 

Des Weiteren wird eine erforderliche überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 30.000 Euro be-

schlossen.  

15 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
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Beger Bernhard   

Gold Jutta   

Hennes Nadja   
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Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Ortsbauamt 

Drucksache Nr.: 167/2017 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Rolf Mahlbacher 

Erstelldatum TOP: 07.11.2017  Az.: 022.22; 022.32; 656.22 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen: Ingenieurbüro Burkhard Raff, Herrn Burkhard Raff, Champagnolestraße 21, 

78244 Gottmadingen (auf 17:00 Uhr) 

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 3:  Vorstellung der Entwurfsplanung für die Sanierung bzw. den 

Umbau der Hardstraße zwischen dem Ortsende und der 

Kreisstraße 6158 (3. Bauabschnitt)      

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 22.11.2017 
 

Vorbericht: 

 

Nachdem die Hardstraße in den Jahren 2016 und 2017 im Bereich zwischen der Einmündung 

der Rielasinger Straße beziehungsweise Oberstraße und dem Ortsende saniert und umgebaut 

worden ist beziehungsweise derzeit noch wird stellt das Ingenieurbüro Raff einen Bestandsplan 

und Varianten von  Entwurfsplänen mit den geplanten Ausbauquerschnitten für den 3. Bauab-

schnitt der Hardstraße vor.  

 

Das Gremium wird um Beratung und Beschlussfassung über die vorgelegte Entwurfsplanung 

gebeten, so dass zeitnah die Ausführungsplanung erstellt und die Ausschreibung ausgearbeitet 

werden kann. 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Bürgermeister Herrn Dipl. Ing. Simon Müller vom 

beauftragten Büro Raff aus Gottmadingen, der anschließend zwei Varianten anhand einer 

Power-Point-Präsentation ausführlich vorstellt.  

Sollte ein Grunderwerb im Bereich des Grundstückes Flst.Nr. 1524 nicht möglich sein, würde 

man auf den bestehenden Asphalt aufbauen, wobei hier die Entstehung von sogenannten 

Durchschlagsrissen künftig nicht auszuschließen ist.  

Favorisiert wird die Variante 1 mit Grunderwerb im besagten Bereich, welche den Vorteil biete, 

dass der Radweg komplett im Bestand verbleiben kann und eine zusätzliche Grünfläche zwi-

schen dem Radweg und der Fahrbahn geschaffen wird. Teilweise sind Hochbordrandsteine als 
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Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Überfahrschutz vorgesehen.  

Was die Baukosten brutto anbelangt, liegen diese bei der Alternative mit Grunderwerb bei 

546.500 Euro und ohne Grunderwerb bei 492.200 Euro.  

 

In der sich anschließenden Diskussion wird die vorgesehene Verschwenkung der Hardstraße 

allgemein begrüßt. Dabei wird deutlich, dass auf den Erhalt der bestehenden Bäume äußers-

ten Wert gelegt wird.  

Mehrere Mitglieder des Gremiums äußern die Meinung, dass die geringfügigen Mehrkosten der 

Variante mit Grunderwerb – und dies auch im Interesse der Nachhaltigkeit der gesamten Bau-

maßnahme – absolut gerechtfertigt sind. 

Abschließend wird angeregt zu prüfen, ob das Ortseingangsschild im Hinblick auf eine zu erzie-

lende Temporeduzierung nicht in Richtung K 6158 versetzt werden kann. Dies soll im Rahmen 

der nächsten Verkehrsschau zusammen mit dem Vertreter des Polizeipräsidiums Konstanz the-

matisiert werden. 

Ferner wird darum gebeten, die eventuell neu geschaffene Grünfläche ökologisch als Blu-

menwiese oder ähnliches zu gestalten.  

 

Was den Bauzeitenplan anbelangt, rechnet das Büro Raff mit einer reinen Bauzeit von ca. 2 ½ 

Monaten. In dieser Zeit ist die Hardstraße vom Ortsausgang bis Einmündungsbereich in die  

K 6158 voll gesperrt.  

 

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat erklärt sich mit der Variante 1 – mit Grunderwerb, sofern möglich - in vollem 

Umfang einverstanden.  

 

 

15 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Rechnungsamt 

Drucksache Nr.: 168/2017 GR/ö Anlagen: 1  Sachbearbeiter: Verena Manuth 

Erstelldatum TOP: 07.11.2017  Az.: 902.41; 815.911; 801.10; 801.18 

Vorberatung GR/nö am 25.10.2017  /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 4:  Vorberatung des Haushaltsplanentwurfes 2018 und der 

Entwürfe der Wirtschaftspläne 2018                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 22.11.2017 
 

Vorbericht: 

 

Der Gemeinderat hat bereits am 25. Oktober über die im Jahr 2018 durchzuführenden Bau-

maßnahmen (Gebäudeunterhaltung und Investitionen) vorberaten. 

 

Die sich hieraus ergebenden Änderungen, aber auch seither gefasste Beschlüsse des Gemein-

derates und seiner Ausschüsse, sowie sonstige Änderungen wurden in der beiliegenden Über-

sicht zusammengefasst, sodass die Änderungen gegenüber dem Vorentwurf nachvollzogen 

werden können.  

 

Der Haushaltsplanentwurf und der Entwurf der Wirtschaftspläne wird ausführlich in der Sitzung 

vorgestellt. 

 

§ 81 der Gemeindeordnung (GemO) wurde zum 01.01.2006 geändert. Seither entfällt die öf-

fentliche Auslegung des Haushalts- bzw. Wirtschaftsplanentwurfes. Daher ist ein Beschluss über 

die öffentliche Auslegung der Planentwürfe nicht mehr notwendig. 

Auch sieht die Gemeindeordnung nicht mehr ausdrücklich vor, dass Einwohner und Abgabe-

pflichtige Einwendungen gegen die Entwürfe erheben können. 

 

Der Beschluss der Haushaltssatzung 2018 und auch die Feststellungsbeschlüsse über die Wirt-

schaftspläne 2018 sollen in der Gemeinderatssitzung am 10.01.2018 gefasst werden. 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Rechnungsamtsleiterin Manuth weist darauf hin, dass nach dem vorliegenden Planwerk weder 
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Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Steuer- noch Gebührenerhöhungen vorgesehen sind. Die Volumina des Verwaltungshaushalts 

belaufen sich auf 28,2 Mio. Euro und im Vermögenshaushalt auf 6,3 Mio. Euro.  

 

Sodann werden die Einzelmaßnahmen in kurzen Zügen erläutert, wobei insbesondere auf die 

größeren Maßnahmen, welche im Verwaltungs- und Vermögenshaushalt veranschlagt sind, 

eingegangen wird.  

In diesem Zusammenhang wird angeregt, die Sanierung im Bereich der verlängerten Hofen-

ackerstraße (Promilleweg) nur im Bereich der Bäume westlich des Kaninchenzuchtvereins vor-

zunehmen, da die Erschließungsanlage sich nach Auffassung eines Gemeinderatsmitgliedes 

nur dort in sehr schlechtem Zustand befindet. Abschließend verbleibt man dahingehend, den 

veranschlagten Betrag von 70.000 Euro stehen zu lassen und die abschließende Entscheidung 

den Damen und Herren des Gemeinderates zu gegebener Zeit zu überlassen.  

Auch wird angeregt, bei der Gestaltung des vorgesehenen Parkplatzes im Bereich der Zeppe-

linstraße nach einer kostengünstigen Lösung zu suchen.  

 

Abschließend informiert Rechnungsamtsleiterin Manuth, dass nach dem Planwerk eine Kredit-

aufnahme in Höhe von 1,24 Mio. Euro und eine Rücklagenentnahme in Höhe von rund 1 Mio. 

Euro vorgesehen ist. Der Stand der allgemeinen Rücklage per 31.12.2018 wird mit 2,6 Mio. Euro 

prognostiziert.  

 

Anschließend werden die Entwürfe der Wirtschaftspläne 2018 ebenfalls kurz erläutert. Im Be-

reich Wasserversorgung ist eine Kreditaufnahme von 714.000 Euro und im Bereich Abwasserent-

sorgung in Höhe von 787.000 Euro veranschlagt.  

 

Der Bürgermeister betont, dass für das Haushaltsjahr 2018 insgesamt ein gutes Ergebnis veran-

schlagt sei, wobei große Investitionen in der Vergangenheit bereits getätigt wurden.  

Der Beschluss der Haushaltssatzung soll in der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 09.01.2018 

erfolgen.   

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Eigenbetrieb Abwasserentsorgung 

Drucksache Nr.: 169/2017 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Verena Manuth 

Erstelldatum TOP: 06.11.2017  Az.: 923.30; 923.4 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 5:  Ermächtigung der Verwaltung zu Kreditaufnahmen im 

Haushaltsjahr 2017 für den Eigenbetrieb Wasserversorgung 

und den Eigenbetrieb Abwasserversorgung           

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 22.11.2017 
 

Vorbericht: 

 

Im Haushaltsjahr 2017 ist zur Finanzierung von Maßnahmen des Vermögensplanes im Wirt-

schaftsplan des Eigenbetriebes Wasserversorgung eine Kreditaufnahme von 527.000 Euro und 

im Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung eine Kreditaufnahme von 1.016.200 

Euro veranschlagt. 

Mit Verfügung vom 07.02.2017 hat die Rechtsaufsichtsbehörde, das Landratsamt Konstanz, die-

se Beträge als Gesamtbetrag der Kreditaufnahme genehmigt. 

 

Bisherige Verwaltungspraxis war es, die Darlehenskonditionen am Vormittag des Sitzungstages 

bei möglichen Darlehensgebern abzufragen und darin eine Bindungsfrist bis zum nächsten 

Morgen zu verlangen, da der Gemeinderat ja erst in seiner Sitzung am Abend über die Kre-

ditangebote entschied.  

Es hat sich bereits bei den letzten Kreditaufnahmen gezeigt, dass diese Bindungsfrist bis zum 

nächsten Tag Kreditgeber abgehalten hat Angebote abzugeben oder aber die Angebote bis 

zum Zuschlag noch als variabel abgegeben wurden.  

Die lange Bindungsfrist bewirkt aber auch, dass die Kreditgeber das Risiko, dass sich der Geld-

markt bis zur Zusage am nächsten Tag zu ihren Ungunsten verändern könnte, durch einen Risi-

koaufschlag im Zinssatz absichern. 

 

Die Gemeinde könnte daher vorteilhaftere Kreditangebote, also Angebote ohne Risikoauf-

schlag, erhalten, wenn die Bindungsfrist verkürzt werden kann.  Dies wäre möglich, wenn der 

Gemeinderat die Verwaltung ermächtigt auf Grundlage der einzuholenden Angebote den 

Zuschlag an den zinsgünstigen Kreditgeber selbst zu erteilen. Nach einer Kreditaufnahme ist die 

Verwaltung dem Gemeinderat berichtspflichtig. 
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Protokollführer: Niederhammer Thomas 
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Beschlussvorschlag: 

Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung, entsprechend der Genehmigung der Wirt-

schaftspläne 2017 der Eigenbetriebe, bei Bedarf im Rahmen der in den Wirtschaftsplänen ver-

anschlagten Kreditaufnahmen in Höhe von maximal 527.000 Euro für den Eigenbetrieb Wasser-

versorgung und maximal 1.016.200 Euro für den Eigenbetrieb Abwasserentsorgung beim zins-

günstigsten Anbieter vorzunehmen. Über die Ergebnisse ist zu berichten. 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Der ausführliche Vorbericht wird von Rechnungsamtsleiterin Manuth erläutert.  

 

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat stimmt dem Beschlussvorschlag der Verwaltung einstimmig zu.  

 

 

15 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 170/2017 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 08.11.2017  Az.: 022.22; 022.32 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 6:  Kenntnisnahme der niedergeschriebenen Beschlüsse der 

Vorsitzung                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 22.11.2017 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Von den niedergeschriebenen Beschlüssen der Vorsitzung vom 08.11.2017 nimmt der Gemein-

derat im Wege des Umlaufs Kenntnis. 

 

Einwendungen dagegen werden nicht erhoben. 

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 171/2017 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 08.11.2017  Az.: 022.22; 022.32 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 7:  Verschiedenes 

Keine Wortmeldungen           

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 22.11.2017 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Wortmeldungen vor.  

 

 

Beschluss: 
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Sachverständige:       



 

 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende 

die öffentliche Sitzung um 18.55 Uhr. 

 

 

 
Rielasingen-Worblingen, 23.11.2017 Drucksache Nr. 165 - 171 

 

 

 

Ralf Baumert Thomas Niederhammer 

Vorsitzender Protokollführer 

 

 

 

 

Volkmar Brielmann Hermann Wieland  

Gemeinderat Gemeinderat 
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